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eın Sturm der Entrüstung brach ıh los durch dıe stille Überzeugungskraft des Worts,
Als 85jährıger hat aber unerschrocken dieses der Sachkenntnis, des persönlıchen Beispiels.
se1n Anlıegen VOT der Synode verteidigt un:! Walter Kerber SJ
schliefßlich alle Wiıderstände 1m W esent-
lıchen durchgesetzt.

Vieltach 1St heute 1m öttentlichen Leben in Zusammengestellt 1n \A Nell-Breuning, Wıe soz1a|l
Staat und Kırche eiıne ZEW1SSE Resignation ISt dıie Kırche? (Düsseldorf Zıtat X

(Iswald VO: Nell-Breuning. Unbeugsam für denspuren: Der einzelne erfährt sıch als ausgeliefert
übermächtige, unpersönlıche Bürokratien, als Menschen. Lebensbild, Begegnungen, ausgewählte lex-

Hrsg. Heribert Klein Freiburg: Herder 989 1972unfähig, och T/ bewegen. v. Nell- Lw. 22,80.Breuning hat durch se1in Leben und Wıirken VOT Gem Synode der Bıstümer In der Deutschland
Augen geführt, da{fß GS uch heute möglıch 1St, EeTt- (Freiburg BD Zur Auseinandersetzung vgl
W 4S 1n dıeser Welt rAex Besseren 7 verändern Brandmüller, Kırche und Arbeiterschaft IM 19 7R
auch hne die Machrt polıtischer Apparate, 11UT In dıeser Zschr. 193 (1975) 22891236

Das Massaker VO  e} San Salvador

Am November 1989 wurden ın der Uniivers1- den andauernden Guerillakrıeg, den een-
da Centroamerıcana in San Salvador, den Ignacıo Ellacuria, Rektor der Universiıdad
der Hauptstadt VO Salvador, sechs Jesuiten- Centroamericana, seıner Lebensaufgabe BC-
professoren nachts We1 Uhr im Schlaf übertallen macht hatte.
un! ermordet. bewatfnete Unıitormierte Die kleinste Republık Zentralamerikas 1St
ICNn eingedrungen un hatten dıe Priesterleben gleich das dichtest besiedelte Land (Gesamtamerı1-
ausgelöscht, auch die Haushälterin SAarnt Tochter kas Der Boden 1st landwirtschaftlich vielseıtig
als Augenzeugen beseitigt. Jose Marıa Toyjeıira, nutzbar, aber die Hältte des dortigen Edelpro-
der Jesuıtenprovinzıal tür Zentralamerika, stellte dukts Kaffee wırd sehr rentabel 1ın Grofßplanta-
fest „Monsıignore Rıvera (der Erzbischof der SCh ErZEUZT, dıe 1mM Besıitz VO mehr als e1-
Hauptstadt) hat ZESALT: Es dieselben, dıe NC Dutzend Herrschattstamıiılien sınd Kleın-
Erzbischof Romero (seinen Vorgänger un! Zwergbetriebe kümmern notdürftig dahin
März 1980 während des Gottesdienstes) getotet Damıt soz1aler Ausgleich, menschliche Gerech-
haben Dieser Meınung schließe ıch mich an tigkeıt aufkomme, schlossen sıch die Jesuıiten
Die Todesschwadronen der tanatisıerten Rechten VO San Salvador, der „Erlöser-Stadt“, der Be-
hatten auch ehn Gewerkschafterinnen un! die freiungstheologie
Präsıdentin des salvadorianıschen Fraueninstituts Der schmächtige, schmale Baske Ignacıo Ella-

auf dem Gewıssen. Dıie Mordserie den cur1ı1a ZO% mıt, wurde 1mM Land ührend,
ausländischen Priestern atte schon VOT zwolft theoretisch und, 7 seiınem Unglück, praktisch
Jahren eingesetzt, als Rutilıo Grande S] tätıg als Vermiuttler zwiıischen den Fronten der
März 1977 ermordet wurde, ebentalls Mıtglıed Reaktionären, die das Miılitär für sıch SCWANN,
der Jesuitenuniversität, mıßhebig den Reaktionä- un:! der Progressiven, der Guerilleros. e1It 1960
LCN, weıl auftfs Land NINS, den Landarbe:i- gehörte Sanz T/ dıeser, seıiner Zzweıten He1-
tern Basısgemeinden gründete un S1e 1m Kampft MaL, ahm dıe Staatsbürgerschaft Er dozierte

ıhre enschenrechte organısıeren halt. Theologie un! Phılosophie der Jesuıtenuni-
19372 hatte den ersten großen Landarbeiter- versıtät, W alr aber auch wichtigster Berater des

:_1ufstand gegeben, der 1ın einem Massaker Erzbischofs Romero bıs 7 dessen Ermordung.
Zehntausenden endete, das gleiche Blutbad An- Der NUT pastoral hervortretende Bischof hatte 1ın
fang der S0er Jahre Diese zweıte Erhebung blieb Ellacuria eınen Analytıker und Strategen der
nıcht völlıg ertolglos W1€e die Seither xibt Seıte, der der Agrarreform mitplante.
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eıt 980 WAaTr klar, da{fß die Retormer 1n der oing Ellacurıa ach Madrıd, un dem grofßen Z
Regierung gescheıtertn worauft dıe Profes- 171 Hıltsdienste eıisten. Pedro Lain Entralgo,

der UCA sıch der Revolutionär-Demokra- bedeutender Medizinhistorıiker, Exrektor der
tischen Front anschlossen, damıt unbeque- Universıität un! Expräsident der eal Academıa
111C  — Gegnern der gewalttätigen Oligarchie WUÜUuTl- de 1a Lengua 1ın Madrıd, hat schon 951 in eiınem
den Ellacurıa argumentierte ausgleichend Tage seiner meisterlichen Essays Padre Ellacurıa 2A4 Da
unı! Nächte mıiıt den Führern der Befreiungsbe- huldıgt un ıhm gedankt für den selbstlosen Fe-

riene1nsatz, „wıe eın Sohn und Bruder ZubirıWECRZUNG Farabundo Martı (FMLN), ungeachtet
der Bombenanschläge autf seıne Unıiversıität, de- beizustehen“
1Ce1MN Rektor se1it langem WAarTr. So erreichte er ZrEeISE, einsame Metaphysiker Zubirı, un-

auch dıe Befreiung der Tochter des vorıgen beachtet außerhalb seines Landes und auch Ort
christdemokratischen Präsidenten Duarte 4aUusSs hne Amt un! Würden, hatte eıne bescheidene,
den Händen der FMLN Er stand auf der Todes- ber auserwählte Anhängerschaft 1m „Seminarıo
lıste der milıtanten Rechten un verhandelte Z «’ zeichnete der Universalgelehrte IMITt
dennoch unenNtWERL, 111 dem Morden eın Ende der mathematischen Unbekannten, U1l sıch E

setizen. schart; darın Wr Ellacurıa bestimmend. „Dıie
Besonders verhafst wurde Ellacurıa, selIt 1mM reine Philosophie ertreut sıch heute keiıner

Oktober 1989 1in Bonn VOT dem Ausschufß für Gesundheıt, weder in Spanıen och SONSLWO

wirtschaftliche Zusammenarbeıit des Deutschen Die sıch Philosophen NENNCI, sınd entweder Do-
ZCeENTCN, der S1E treiben Archäologie der polıti-Bundestags weıtere Unterstutzung der derzeıt1-

SC Arena-Regierung (Präsıdent Cristianı) sıeren philosophisch. He dıese rel Aufgaben
spielen WAar eıne herausragende Rolle, nebenden jetzıgen unzuträglichen Verhältnıissen abge-

lehnt hatte. Er hatte Fortsetzung der Friedens- dem eigentlıchen Philosophieren; ber s1e kön-
NCN nıcht ersetzen“ (Ellacurıua). Mıt seiner bı-verhandlungen gefordert, Anerkennung der

Menschenrechte und VO Gewerkschaften, Eın- bliographischen Assıstenz der Seıite des Me:ı-
wollte Ellacurıa nachweısen, w1€ sehr Zubi-{tlufßßnahme der Kırchen, Justizreform. Nur ann

dürte dıe Bundesrepublik, der ach den USA rı auf der Höhe der Zeıt stand un! als Denker
Grundlagen schuft für andere Wissenschatten.zweıtwichtigste Geldgeber, weıter dem Land

helfen, dıe schon geleistete Viertelmilliarde aber- Lain Entralgo sah darum 1n Ellacurıa eınen
„reconcılıador“: Vermiuttler un Versöhner 1n e1-mals autstocken. Natürlich argumentierte

auch dıe bestimmende Woaffenhilte der CIl Daheim als Wissenschaftler und drüben 1in
Ameriıka, CL dıe Daheimgebliebenen stellver-USA FEınen Monat spater starben Rektor un

Prorektor, Wel1 Dekane, we1l Theologieprofes- tretend, als „pharmakös eriıstiano“ operıerte.
Nıcht Ww1€e einst 1im alten Griechenland, derder Jesu1tenuniversıität, getotet VO VeEI-

ührten Barbaren 1mM Dienst ego1nstischer Macht- Pharmakos priesterlich-ritueller Entsühner der
haber, traurıg un! tragısch in eınem. Stadt un! ıhrer Vergehen WAal, sondern als eın

Ellacurıa WAaTr eın unerschrockener Idealıst, eın „Mensch, der nıcht des Vorteıls wiıllen, SO11-

Gelehrter, der die Realıt: verbessern wollte. Da- ern 4UuS5S5 Berufung täglıch se1n eigenes Leben
tür W ar ıhm, ach seinem Ordensgründer, der einsetzt und aufopftert, 18888! das seliner Mıtmen-

schen bessern un:! vollenden“ (Lain En-andere starke Antrıeb dıe Freundschatt mı1t her-
vorragenden Männern se1nes spanıschen Vater- tralgo). Wıe prophetisch vorausgesehen schon
lands /uerst dıe lange, ınnıge Verbundenheıt cht Jahre VOT dem Tod!
MI1t dem sıcher bedeutendsten Denker Spanıens Spanıen hatte e1INst Amerika Sprache un! elı-
1n diesem Jahrhundert, dem großen christlichen 71020 gelehrt, ber keine chrıstlıch geordnete (3e@-

Existenzphilosophen X avıer Zubirı, seinem sellschaft hınterlassen. Die Oligarchie Zentral-
Landsmann 4US$S em berischen Norden. amerikas hatte dıe überlieferte koloniale Unge-

Wenn ım Sommer die Madrıder dıe mediter- rechtigkeıit fortgesetzt. „Bestärkung un!: Stachel
im Fleisch“ W al un blieb darum der Zustand inLAaNlC Küuste flohen unı sıch 1mM tropischen E1 Sal-

vador ZU gleichen Zeıt die Hörsäle schlossen, den hispanischen Ländern für dıese Söhne des al
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Ignatıus: Wıedergutmachung für Versäiäumtes mıtgekämpft. Wıe nachwirkend ıhr heroisches
WaTr iıhre Sendung als Christen und Spanıer. Exempel weıterstrahlt, erwelst das zugleıch erhe-
„Avantgarde hne Halbheiten, mıiıt eınem über- bende un: tief bewegende Faktum, da sıch selIt-
zeugenden Privatleben, ogrofßherz1g, MIıt dem AlT- her eın SaAaNZCS Dutzend spanıscher Miıtbrüder
100{ un! leıdenden olk Salvadors bıs ZU Zur Nachfolge gemeldet haben „Aus dem Blut
etzten verbunden“, rief Luıis de Sebastian sEe1- der Märtyrer wırd der Samen Christen .“
NCN sechs Ordensbrüdern In Barcelona Franz Nıedermayer
959 nach: Cr hatte bıs 1980 ihrer Selite lange

Eın Dokumentarwerk ZuUr Geschichte des deutschen Staatskirchenrechts

Zur Quellensammlung „Staat und Kırche 1im un! Jahrhundert“
Mırt dem Erscheinen der Bände {11 un! lıegt mengefafßte Dokumente. Infolge der chronologi-
das monumentale Quellenwerk ZUT Geschichte schen Anordnung dieser ach Sachgebieten DC-
des deutschen Staatskirchenrechts VO der Säku- ordneten Dokumente gewıinnen dıe einzelnen
larısatıon des Jahres 1803 bıs ZU Machtüber- Kapıtel für den historisch un staatskirchen-
nahme Adaolf Hıtlers 1m Jahr 1933 abgeschlossen rechtlich interessierten Benutzer den Charakter
vor!. Nahe7zu WEeI1 Jahrzehnte haben dıe beiden eınes tesselnden „Lesebuchs“. So ann der Leser
Herausgeber auf dıe Edıiıtion dieses mıiıt oroßer ın Kapıtel 10 des Bandes 111 1—4 in zwolf
Umsıcht und Sachkenntnis redig1erten Werks Dokumenten den Fortgang der Auseıhinanderset-
verwandt. Die Bände un! I1 der Edıition sınd in ZUNgCH ber die Aufhebung des Jesuitengesetzes,
dieser Zeıtschrift eingehend gewürdıgt worden des etzten Kulturkampfgesetzes, während des

Die 1er vorzustellenden Bände 981 un: Zeıtraums VO 1904 bıs 1913 ın allen wichtigen
weılsen die gleichen Vorzüge auf, die be] der Be- Etappen miıtverfolgen.
sprechung der Bände Uun! 11 hervorgehoben Band 111 enthält 1m eıl iın den Kapıteln 15
worden sind Dıi1e Edıtion wırd höchsten WwI1ssen- das dıe katholische un dıe evangelısche Kırche
schaftlichen Ansprüchen gerecht. In transparen— gleichermäßen betreffende „allgemeine Staatskir-
ter un:! übersichtlicher Gliederung sınd dıe Bän- chenrecht“ s Dokumente Nr. 1—-10 1im
de 1n übergeordnete „ Teıle“ un! iınnerhal dieser 'eı1] 1n den Kapıteln K dıe Dokumentation
In tortlaufend durchgezählte „Kapıtel“ eingeteılt. ZUIN Verhältnis VO Staat un! katholischer Kır-
Von unschätzbarem Wert für das Verständnis che ın der Zeıt Wılhelms IL (243 — 539, Ooku-
der 1n dıesem Werk abgedruckten Hunderte VO  — Imente Nr. 107-218) un: iın eıl in den Kapı-
Dokumenten sınd die den einzelnen Kapıteln JE teln 1 Y das Quellenmaterial Verhältnis
weıls 7 Anfang beigegebenen allgemeinen erklä- VO Staat un: evangelischer Kırche ın der Zeıt
renden Einführungen in die betreffende CT Wılhelms 1A8 (540—856, Dokumente Nr. O
schichtliche Materıe un: den jeweılıgen Ontext 390) In eiınem abschließenden Anhang tindet
un: terner die biographischen Angaben zZzu den der Benutzer die wertvollen un:! 1im einzelnen
Vertassern der Dokumente un P den In diesen anderswo ott schwer auffindbaren Angaben ber
Dokumenten ZCNANNTEN Persönlichkeiten 4US die Besetzung der obersten Kırchenämter 1ın
dem staatlıchen un:! kırchlichen Bereich. ank- Deutschland 1im Zeıtraum VO 1891 bıs 1914,
bar regıstriert der Leser auch die zahlreichen un:! War be] der päpstlıchen Nuntıiatur 1n Mün-
Hınweise auf dıe einschlägige historische und chen, 1n den deutschen Erzbistümern und Bıstü-
staatskirchenrechtliche Lıiıteratur. INECETN un: 1ın sämtlichen evangelıschen Landes-

Band [1I1 enthält insgesamt 390 und Band kırchen(
insgesamt 41585 einzelne, jeweıls wıederum 1n eıl äflt VOT dem Auge des Lesers die bıs
sachlich zusammengehörende Gruppen ZUSam- In Begınn des Ersten Weltkriegs andauernden

Stimmen 208, 209


